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Liechtenstein weltweit bester Standort für 
philanthropisches Engagement 
 
Vaduz – Das Fürstentum Liechtenstein ist weltweit der beste Standort für gemeinnützige Stiftungen und 
philanthropisches Engagement. Das ist das Ergebnis des Global Philanthropy Environment Index (GPEI) 
2022, den die Lilly Family School of Philanthropy der Indiana University im März 2022 veröffentlichte.  
 
Gemeinsam mit 100 Länderexperten ermittelten die Forscher für 91 Staaten, welche Rahmenbedingungen 
Stifter und Philanthropen dort für ihr Engagement vorfinden. Dabei berücksichtigten sie sowohl das 
juristische, wirtschaftliche und sozio-kulturelle Umfeld als auch die Frage, wie leicht es Stiftungen und 
Philanthropen gemacht wird, sich sowohl im eigenen Land als auch international zu engagieren. Ziel der 
Untersuchung ist es, das Umfeld philanthropisches Engagement zu beschreiben und zu verbessern. In 
sechs Kategorien werden dabei Bewertungen zwischen 1 und 5 vergeben. Liechtenstein kommt auf den 
weltweit besten Durchschnittswert von 4,91 und liegt damit noch vor Norwegen und der Schweiz (jeweils 
4,83) sowie Deutschland (4,78) und den USA (4,76). Der Durchschnitt aller 91 Länder liegt bei 3,63. 
Dr. Thomas Zwiefelhofer, Präsident der Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen und 
Trusts (VLGST), äussert sich erfreut: «Der Bericht zeigt, dass man nirgendwo auf der Welt bessere 
Bedingungen vorfindet, wenn man sich für das Gemeinwohl engagieren möchte.» Die VLGST vertritt die 
Interessen von mittlerweile 107 gemeinnützigen Stiftungen und Trusts mit Sitz in Liechtenstein. Die 
Geschäftsführerin der VLGST Dagmar Bühler-Nigsch ergänzt: «Die VLGST wird sich auch in Zukunft 
gemeinsam mit ihren Mitgliedern dafür einsetzen, die Anziehungskraft des liechtensteinischen 
Philanthropiesektors weiter zu stärken und über ihre wertvolle Arbeit zu kommunzieren».  
 
Mit Beteiligung der Universität Liechtenstein  
Aus wissenschaftlicher Sicht ist bedeutsam, dass Liechtenstein zum ersten Mal im GPEI aufgeführt ist. 
«Die 91 Länder, die für den Bericht untersucht wurden, decken 85 Prozent der Weltbevölkerung und 95 
Prozent des Welt-Bruttoinlandsprodukts ab», erklärt Prof. Dr. Marc Gottschald vom Center für 
Philanthropie der Universität Liechtenstein. «Damit ist es die umfassendste und bedeutendste 
Untersuchung ihrer Art weltweit», so Prof. Gottschald weiter. Ass.-Prof. Dr. Alexandra Butterstein, 
Vertreterin des Lehrstuhls für Gesellschafts- und Stiftungsrecht und Leiterin des Instituts für 
Wirtschaftsrecht, freut sich über die Positionierung in dieser bedeutenden internationalen Studie und die 
sichtbare internationale Etablierung des einzigartigen liechtensteinischen Philanthropiestandorts. Bei der 
Ermittlung der Ausgangsdaten hatten neben dem Center für Philanthropie und dem Lehrstuhl für 
Gesellschafts-, Stiftungs- und Trustrecht auch die VLGST mitgewirkt. Prof. Gottschald ist sehr zufrieden 
mit der Kooperation – und mit dem Ergebnis. «Die Studie zeigt, was wir schon vermutet hatten», so Prof. 
Gottschald. «Wir haben in Liechtenstein grossartige Rahmenbedingungen für philanthropisches 
Engagement.» 
 
Die Studie ist auf der Webseite der Indiana University unter der Adresse   
https://globalindices.iupui.edu/environment-index/index.html abrufbar. 
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Universität Liechtenstein 
Die Universität Liechtenstein ist eine führende Hochschule der internationalen Bodenseeregion. Sie ist ein Raum für persönliche 
Entfaltung und für Begegnung. In den Bereichen Architektur und Raumentwicklung, Entrepreneurship, Finance, Wirtschaftsrecht 
und Wirtschaftsinformatik wirkt sie als ein bedeutender Ort kritischen und kreativen Denkens und als Innovationsstätte für 
Zukunftsgestaltung. In zahlreichen Projekten und Programmen gibt sie Impulse für Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. Seit über 
50 Jahren werden gefragte Fachkräfte aus- und weitergebildet. Das Studium erfolgt in einem sehr persönlichen Umfeld. www.uni.li 
 
 
Über die VLGST - Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen und Trusts e.V.  
Die Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stiftungen und Trusts e.V. (VLGST) vereinigt gemeinnützige Förderstiftungen und 
-trusts aus Liechtenstein und nimmt die Interessen des Philanthropiesektors wahr. Sie fördert die Positionierung des Standorts, den 
Erfahrungsaustausch und setzt sich ein für Standards und Professionalität. www.vlgst.li  
 


